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Checkliste Projektauswahlkriterien 
der Lokalen Aktionsgruppe Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm 

Projekttitel: Stadtoasen - Biodiversitätsanker im Quartier 

Projektträger: WOGENO Stadtoasen e.V. 

Datum Projektauswahl: 13. Mai 2026 

Handlungsziel/e:  

Entwicklungsziel/e: 

EZ 1 Klima und Ressourcen schützen mit 

HZ 1.1 Klima und Ressourcen schützen und sich an die Folgen des Klimawandels anpassen 

HZ 1.3 Sicherung der vielfältigen Kulturlandschaft und Biodiversität 

HZ 1.4 Wissen über Natur und unsere Lebensgrundlagen vermitteln 

und 

EZ 2 Miteinander den demografischen Wandel gestalten – Daseinsvorsorge und Lebensqualität 

sichern mit  

HZ 2.1 Förderung der Attraktivität der Orte und Innenentwicklung 

HZ 2.2 Entwicklung innovativer Wohnformen und -projekte 

HZ 2.3 Mobilität, Teilhabe und inklusive Lebensqualität für alle 

sowie 

EZ 4 Förderung des sozialen Zusammenhalts und der Vernetzung mit  

HZ 4.1 Soziales Miteinander und Ehrenamt stärken 

HZ 4.3 Förderung und Schaffung von Begegnungs- und Freiräumen 
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Ausschlusskriterien (falls vorhanden) 

 Kriterium zutreffend 

1.                    _________________________                                                               ☐ ja 

☐ nein 
 

Wenn Ausschlusskriterium vorliegt: Projekt kann nicht ausgewählt werden! 

Bemerkungen:  

Die LAG Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V. hat keine Ausschlusskriterien formuliert. 
 

 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

1. Übereinstimmung mit den 
Zielen in der LES  
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Kein Beitrag zu einem EZ 

 

Erkennbarer inhaltlicher 

Beitrag zu einem EZ gegeben 

Deutlicher inhaltlicher 

Beitrag zu einem EZ gegeben 

Erkennbarer inhaltlicher 

Beitrag zu mind. 2 HZ gegeben 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 

Beitrag zu EZ 1:    Klima und Ressourcen schützen mit 

                   HZ 1.1 Klima und Ressourcen schützen und sich an die Folgen des Klimawandels anpassen und 

                   HZ 1.3 Sicherung der vielfältigen Kulturlandschaft und Biodiversität sowie 

                   HZ 1.4 Wissen über Natur und unsere Lebensgrundlagen vermitteln 

                  (siehe Punkte 7 und 8) 

 

2. Grad der Bürger- und / oder 
Akteursbeteiligung  
 
 
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Keine öffentliche 

Information oder 

Beteiligungsmöglichkeit  

 

 

Öffentliche Information und 

Sensibilisierungsprozesse 

erkennbar 

Einbindung bzw. 

Beteiligungsmöglichkeit bei 

Planung oder Umsetzung 

oder Betrieb des Projektes 

gegeben 

Einbindung bzw. 

Beteiligungsmöglichkeit bei 

Planung und/oder Umsetzung 

und/oder Betrieb des Projekts 

gegeben 

 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 

Das Projekt setzt auf eine breite Beteiligung: Schon in der Planungsphase durch Workshops und Co-Design, im Betrieb durch Patenschaften und gemeinsame Pflege. 

Ergänzt wird dies durch Führungen, Bildungsangebote sowie die Einbindung lokaler Betriebe und Initiativen, um eine breite Verankerung im Quartier zu gewährleisten. 
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

3. Nutzen für das LAG-Gebiet  
 
 
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Kein über den Antrags-

teller hinausgehender 

Nutzen (bei Antragsteller 

Gebietskörperschaft oder 

LAG nie zutreffend). 

Nutzen für eine LAG-

Gemeinde 

 

Nutzen für mehrere LAG-
Gemeinden 
 

Nutzen für das gesamte LAG-

Gebiet und ggf. über die LAG 

hinaus 

 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 

Das Projekt hat Modellcharakter für den gesamten Landkreis: Es zeigt, wie Naturgärten als Biodiversitätsanker Wohngebiete ökologisch aufwerten und die Lebensqualität 

steigern. Dank modularer Maßnahmen ist es leicht auf weitere, auch kleinere Flächen übertragbar und kann seine Wirkung im gesamten LAG-Gebiet schrittweise 

entfalten. 

 

4.  Beitrag zu weiteren 
Entwicklungszielen  

Kein Beitrag zu weiteren 
EZ 
 

Inhaltlicher Beitrag zu 1 
weiteren EZ gegeben  

Inhaltlicher Beitrag zu 2 
weiteren EZ gegeben 

Inhaltlicher Beitrag zu mehr 
als 2 weiteren EZ gegeben 

 

2 

 Nennung des/der EZ und Begründung für Punktevergabe: 
Beitrag zu EZ 2:    Miteinander den demografischen Wandel gestalten – Daseinsvorsorge und Lebensqualität sichern mit 
                   HZ 2.1 Förderung der Attraktivität der Orte und Innenentwicklung 
                   HZ 2.2 Entwicklung innovativer Wohnformen und -projekte 
                   HZ 2.3 Mobilität, Teilhabe und inklusive Lebensqualität für alle 
                   EZ 4:    Förderung des sozialen Zusammenhalts und der Vernetzung mit 
                   HZ 4.1 Soziales Miteinander und Ehrenamt stärken 
                   HZ 4.3 Förderung und Schaffung von Begegnungs- und Freiräumen 
                   (siehe Punkte 9 und 11) 
 

5.  Innovationsgehalt  
 
 

Kein innovativer Ansatz  
 

Lokal innovativer Ansatz (z.B. 
für betroffene Gemeinde) 

Regional innovativer Ansatz 
(z.B. für LAG-Gebiet neuartig) 

Überregional innovativer 
Ansatz (z.B. über LAG-Gebiet 
hinaus) 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 

Innovativ ist die Verbindung von ökologischen Funktionen und Aufenthaltsqualität in Form von Naturgärten. Ein modularer Mix aus großflächiger Gestaltung und 

kleinräumigen Biodiversitätselementen ermöglicht eine skalierbare, übertragbare Umsetzung im LAG-Gebiet und darüber hinaus.  
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

6.  Vernetzter Ansatz zwischen 
Partnern und/ oder 
Sektoren und/oder 
Projekten  

Kein Beitrag zur 

Vernetzung 

Zusammenarbeit/Vernetzung 
mit 1 weiteren Partner/ 
Sektor/Projekt 

Zusammenarbeit/Vernetzung 

mit 2 weiteren Partnern/ 

Sektoren/Projekten 

Zusammenarbeit/Vernetzung 

mit 3 und mehr weiteren 

Partnern/Sektoren/Projekten 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 

Es findet eine Vernetzung zwischen Partnern (Wohnungsbau-Genossenschaft RaumPfaffenhofen eG, Fachbetriebe für naturnahes Grün, Bewohnerinnen und Bewohner 

des Quartiers etc.), Sektoren (Naturschutz & Klimaanpassung, Bildung, Wohnungsbau, Soziales) und dem Wohnprojekt Wogeno #4 statt. 

 

7.  Beitrag zur Eindämmung 
des Klimawandels bzw. zur 
Anpassung an seine 
Auswirkungen 
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Negativer Beitrag Neutraler Beitrag bzw. keine 
Bezugspunkte zu dem Thema 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt stärkt die lokale Klimaanpassung: Entsiegelung und sickerfähige Böden verbessern Versickerung und Wasserrückhalt. Heimische, klimastabile Vegetation 
reduziert Hitzeinseln und kühlt das Mikroklima. Ergänzend erhöhen kleinräumige Elemente durch Beschattung, Verdunstung und Wasserspeicherung die Klimaresilienz 
und Widerstandsfähigkeit gegenüber Extremwetter. 
 

8. Beitrag zu Umwelt-, 
Ressourcen- und / oder 
Naturschutz  
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Negativer Beitrag Neutraler Beitrag bzw. keine 
Bezugspunkte zu dem Thema 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt stärkt den Naturschutz durch heimische Arten, den Verzicht auf invasive Pflanzen und intensive Pflege. Großflächige Strukturen kombiniert mit kleinräumigen 
Habitatmodulen schaffen vielfältige, stabile Lebensräume. So entstehen dauerhafte Biodiversitätsanker im Quartier. 
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

9.  Beitrag zur Sicherung der 
Daseinsvorsorge bzw. zur 
Steigerung der Lebens-
qualität 

Kein Beitrag zu dem 
Thema 
 

Bezugspunkte zur Sicherung 
der Daseinsvorsorge bzw. 
Steigerung der Lebens-
qualität erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt erhöht die Lebensqualität, indem es funktionale Flächen in naturnahe Aufenthaltsorte verwandelt. Eine barrierearme Gestaltung ermöglicht die inklusive 
Nutzung für alle Generationen. So entsteht ein Ort für wohnungsnahe Erholung und Naturerleben, der die tägliche Daseinsvorsorge direkt im unmittelbaren 
Lebensumfeld der Menschen stärkt. 

10.  Förderung der regionalen 
Wertschöpfung   

Keine Berücksichtigung. Bezugspunkte zur Förderung 
der regionalen 
Wertschöpfung erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 
 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 
 

 

2 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt stärkt die lokale Wirtschaft durch regionale Materialien und Aufträge an Fachbetriebe vor Ort, sodass die Wertschöpfung als indirekter positiver Beitrag in 
der Region bleibt. Als bürgernahes Referenzprojekt liefert es zudem durch Wissenstransfer und Leitfaden Impulse für nachhaltige Freiraumgestaltung im gesamten LAG-
Gebiet.  

11.  Beitrag zum sozialen 
Zusammenhalt  

Kein Beitrag 
 

Bezugspunkte zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts 
erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 
 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 
 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt stärkt das soziale Gefüge durch gemeinschaftlich nutzbare Flächen als Begegnungsorte für alle Generationen. Durch die aktive Beteiligung der Bewohnerinnen 
und Bewohner – von der Planung im Co-Design bis hin zu Pflegepatenschaften – entsteht eine hohe Identifikation mit dem Wohnumfeld. Bildungsangebote und 
Führungen unterstützen Austausch und gemeinsames Naturverständnis. 

 Weitere LAG-spezifische 
Kriterien  

     

12.  Beitrag zu Inklusion und 
Barrierefreiheit 

Kein Beitrag 
 

Bezugspunkte zu Inklusion 
und Barrierefreiheit 
erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 
 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Die konsequent barrierearme Gestaltung aller Flächen, ermöglicht eine uneingeschränkte Nutzung für Menschen mit unterschiedlichen Mobilitätsanforderungen. Zudem 
ist die gesamte Anlage für die allgemeine Öffentlichkeit frei zugänglich und nutzbar, wodurch das Projekt über die Bewohnerschaft hinaus einen wertvollen 
Erholungsraum für die gesamte Bevölkerung im LAG-Gebiet bereitstellt und somit die Inklusion stärkt.  
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Anforderungen Mindestpunktzahl erreichte Punktzahl erfüllt (ja/nein) 

Kriterien 1-3 und 7-8  
1 Punkt je 
Kriterium- 

15 ja 

gesamt (möglich 36)  

 
18 34 ja 

Anforderungen für Projektauswahl sind erfüllt: ja 

 

Zusätzliche Anforderungen für Projekte, die die 

grundsätzliche Zuschussobergrenze gemäß der 

LEADER-Förderrichtlinie überschreiten: 

Mindestpunktzahl erreichte Punktzahl erfüllt (ja/nein) 

> 80 % der Maximalpunktzahl (36) 29   

Beitrag zu mindestens zwei EZ gegeben  

Zusätzliche Anforderungen sind erfüllt:  

 

Bemerkungen: keine 

 

Pfaffenhofen, den 13.05.2026     gez. Wolfgang Hagl   
Ort, Datum       Unterschrift Sitzungsleitung 


